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Alle in diesem Buch enthaltenen Angaben wurden von mir nach bestem Wissen und basierend auf jahrzehntelanger Erfahrung in der Ausbildung von Sporttauchern und Tauchsportlehrern erstellt. Da aber auch ich „nur“ ein Mensch bin, können sich natürlich immer Fehler eingeschlichen haben, obwohl ich dieses Buch von vielen anderen Fachleuten mehrfach habe Korrektur lesen lassen. Somit kann ich zumindest einen Teil der Schuld auf andere abschieben, wenn dieses Buch trotz allem Fehler enthalten sollte. Ich bin mir sehr sicher, dass dieses Buch keine gravierenden Fehler enthält und somit keine Tauchunfälle provozieren kann. Trotzdem lehne ich jegliche Haftung, Verpflichtung oder Garantie ab, sollte es aufgrund der Lektüre meines Buches oder aufgrund eventueller Unrichtigkeiten in diesem Buch, zu einem Unfall kommen. Ich empfehle Ihnen daher dringend, dieses Buch lediglich begleitend und im Rahmen einer professionellen Tauchausbildung durch einen professionell ausgebildeten und von einem anerkannten Verband (CMAS oder R.S.T.C.) lizenzierten Tauchlehrer zu nutzen. Auch wenn es in einigen Ländern keine gesetzlichen Vorgaben für Sporttaucher gibt, sollten Sie sich ohne professionelle Hilfe nicht mit dem Drucklufttauchgerät oder einem Nitrox-Gasgemisch unter Wasser begeben. Geschützte Warennamen oder Warenzeichen bzw. Markenzeichen und Logos sind nicht immer speziell gekennzeichnet. Aus dem Fehlen solcher Hinweise kann also nicht geschlossen werden, dass es sich um einen freien Markennamen, ein freies Warenzeichen oder ein freies Firmenlogo handelt. Vergewissern Sie sich unbedingt vorher, bevor Sie einen Markenrechtsverstoß begehen, denn das könnte sehr teuer für Sie werden. Nicht alle Unternehmen nehmen derartiges klaglos hin und gerade amerikanische Firmen erstreiten oftmals Geldstrafen in astronomischer Höhe.




Vorwort


Dieses Buch ist eine Anleitung zur Erlangung der theoretischen


Kenntnisse, die notwendig sind, um die Prüfung für das Brevet


Nitrox 1 zu bestehen. In diesem Buch wird zur Vereinfachung des


Schreibens die männliche Anrede verwendet. Das heißt


selbstverständlich nicht, dass nur Männer tauchen dürfen bzw.


können. Es gibt sogar Stimmen in der „Tauchszene“, die


behaupten, dass Frauen die besseren Taucher(-innen) sind.


Im Hinblick auf die oftmals unverantwortliche Risikobereitschaft


meiner männlichen Zeitgenossen ist das eine These, die ich


durchaus unterschreiben würde.


Obwohl [image: ]


Taucher sind Männer, die unter Wasser oder in unatembarer Luft


leben und arbeiten können.


Taucher sind Männer großer Muskelkraft, mit gesunden Organen.


Es gibt keinen zweiten Beruf, der so hohe Anforderungen an


körperliche Leistungsfähigkeit stellt wie sie der Beruf des


Tauchers - nicht nur gelegentlich - verlangt. Das Tragen der fast


100 kg schweren Rüstung außerhalb des Wassers, oder die


Fortbewegung dieser Masse beim Gehen unter Wasser, das


Atmen unter rasch wechselndem Druck und, nicht zuletzt,


anstrengendste Arbeiten unter nicht immer einwandfreier


Luftversorgung, fordern athletische Muskulatur, gesunde Lunge,


kräftiges Herz und einwandfreie Funktion aller Organe.


Taucher sind Männer hoher geistiger Kräfte, von Verstand und


einwandfreier Moral. Sie haben so vielseitigen Gefahren zu


trotzen, dass an ihre Geistesgegenwart und Beobachtungsgabe


höchste Anforderungen gestellt werden. Nützliche und schnelle


Taucherarbeit zu leisten ist aber zugleich die eigentliche Kunst


des Tauchers, die seine Tätigkeit erst wertvoll macht. Ein


unbeirrbares Pflichtgefühl muss ihn antreiben, unter Hergabe aller


Kräfte des Körpers und Geistes für schnellste und trefflichste


Lösung der gestellten Aufgabe zu sorgen.
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1931 mag es so gewesen sein. Heutzutage ist das Tauchen


jedermann und jederfrau möglich. Die Gesundheit ist allerdings


nach wie vor eine wichtige Voraussetzung. Also begeben Sie sich


vor Ausbildungsbeginn in die Hände eines Arztes und lassen Sie


sich bescheinigen, dass Sie gesund genug sind, um den


Tauchsport ausüben zu können.




6.0 Tauchen mit Nitrox


Wenn wir es genau nehmen, tauchen wir schon immer mit Nitrox, nämlich mit Nitrox 21. Da die Zahl hinter dem Wort Nitrox die Prozentzahl des Sauerstoffanteils im Gasgemisch angibt. Nitrox ist ein Kunstwort, welches sich aus den beiden Hauptgasen, die dabei verwendet werden, zusammensetzt.


Stickstoff, auch Nitrogenium genannt


und Sauerstoff, auch Oxygenium genannt.


Im Ausland verwendet man meistens den Begriff EAN oder EANx, der für Enriched Air Nitrox steht.


Warum sollten wir, nach Möglichkeit, mit Nitrox tauchen?


Das Tauchen mit Nitrox erfreut sich seit über 20 Jahren steigender Beliebtheit und ist einer der am meisten gebuchten Lehrgänge weltweit. Man kann durch die Nutzung von Nitrox als Atemgas seine Tauchgänge länger ausdehnen oder aber, bei gleicher Tauchzeit wie mit normaler Druckluft und in Bezug auf die Stickstoffsättigung, sicherer tauchen. Auch bei mehreren Tauchgängen am Tag, sogenannten Wiederholungstauchgängen, zeigt sich ein positiver Effekt auf die Gesundheit, wenn mit Nitrox getaucht wird. Dieser Effekt beruht auf der Tatsache, dass wir, wenn wir mit Nitrox tauchen, weniger Stickstoff aufnehmen. Die normale Atemluft, mit der wir üblicherweise tauchen, enthält ca. 78 % Stickstoff und 21 % Sauerstoff. Beide Gase verhalten sich, je nach Umgebungsdruck, unterschiedlich und somit ändert sich deren Wirkung auf den menschlichen Körper, je nachdem wie hoch der Druck ist, dem wir uns aussetzen. Die Restgase (1%) (Edelgase, Kohlendioxid, Wasserdampf etc.) sind zu vernachlässigen.
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